Bertolt Brecht, 
Leben des Galilei

DIE VERTRETER DER KIRCHE / DER MACHT
	EINFACHER KLERUS
	AMTSTRÄGER
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	DER THEOLOGE:

· Vertreter der Scholastik: Aristoteles, Kirchenväter, religiöse Autoritäten

SEHR DÜNNER MÖNCH:

· Bibel, 

· Hierarchische Seinsordnung ("Oben - Unten"/60), 

· Mittelpunktstellung des Menschen.

DER KLEINE MÖNCH:

· Mitglied der Untersuchungskommission des Clavius (63), 

· Vertreter des „einfachen" Volkes, der Sinnrettung, 

· Vertreter der politisch - gesellschaftlichen Implikationen des neuen Weltbildes (8. Bild), 

· Von Galilei „angesteckt" mit der Wissenschaft.


	KARDINAL BELLARMIN:
· Schrift (66), menschliche und soziale Realität (Verbrechen, Schwäche, 68), 

· Religion als Mittel von Moral und Herrschaft (68), 

· Bewusstseinsspaltung (66), 

· Überwachung zugunsten der Inquisition (69ff.), 

· Überbringer des Inquisitionsbeschlusses (69/70).

KARDINAL BARBERINEI:
· Schöngeistiger, freisinniger Genussmensch (66/67), 

· Jovialität (68/70), 

· Bibel als Schöngeisterei (66/67), 

· Kirchliches Amt als Maskerade (70), 
späterer

· PAPST URBAN VIII: 

· Aufspaltung zwischen Glauben / Amt und Wissen.

INQUISITOR:
· Bespitzelung durch Inquisition (Protokoll [71], durch Beichtvater Virginias, 

· Ausnutzung der Machtposition, 

· Anzüglichkeiten (71f.).

SEHR ALTER KARDINAL:

· Dogmatik (Mensch als Krone der Schöpfung, Gotteskindschaft, Erlösung /61) 

· Geozentrik = Egozentrik (62).
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